
VIRTUELLE EXKURSION Wien 1010 /1090 / 1170 ENTLANG der Straßenbahnlinie 43   
 Christian Sitte 2020 .                                                                                         www.wien.gv.at/stadtplan/  >> 

 
 Identifizieren sie unseren Ausgangspunkt: Schottentor, Endstelle Straßenbahn 43 ς  
  ƴŜōŜƴ ŘŜǊ ¦ƴƛΣ ŀƳ α{ŎƘƻǘǘŜƴǊŜƛƴŘƭά(warum nennt der Volksmund dieses so?) vor der (neogotischen !) Votivkirche 

 
  ΧΦ  Vorbei ŀƳ bŜǳŜƴ LƴǎǘƛǘǳǘǎƎŜōŅǳŘŜ όbLDύ wƛŎƘǘǳƴƎ [ŀƴŘŜǎƎŜǊƛŎƘǘǎǎǘǊŀǖŜ ΧΦ 

 
https://de.wikipedia.org/wiki/Wien  

https://fachportal.ph-noe.ac.at/gwk/studium-gwk/lehrveranstaltungen/
http://www.wien.gv.at/stadtplan/
https://de.wikipedia.org/wiki/Wien


 
SPURENSUCHE 1 :                                                                                   zw. Rathaus und 43er Straßenbahn 
DŜƘŜƴ ǎƛŜ Ƴƛǘ ƻŦŦŜƴŜƴ !ǳƎŜƴ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ ǎǘŀŘǘΧǎƛŜ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƳŀƴŎƘŜǎ ŀƭǎ α{ǇǳǊŜƴά ŜƴǘŘŜŎƪŜƴΧ 

  
Bombenschaden im (Hochgründerzeitlichem) Rathausviertel hinter der Uni  

ς> im Hintergrund die Alserstraße & Straßenbanhnlinie 43 >> 
 

   α{ǇǳǊŜƴά ŀƳ {ǘǊŀǖŜƴǊŀƴŘΧΦΦ 
ΧΦ  können ihnen die Zeit der Erbauung ŘƛŜǎŜǎ ±ƛŜǊǘŜƭǎ ƘƛƴǘŜǊ wŀǘƘŀǳǎκ¦ƴƛǾŜǊǎƛǘŅǘ Ґ ŜƘŜƳΦ αDƭŀŎƛǎά ǾƻǊ 
den Basteien der Innenstadt (heute Ringstraße) u. Zwischenraum zu den Vorstädten  vermitteln >>  ?? 
 
 
 
 



 
 
>> Verorten sie mit Hilfe des Stadtplans (= QR-Code oben >>)  die beiden oben markierten Gebäude ! 
 >>> + welche Straße/Gasse wurde vom Exkursionsteilnehmer auf dem unteren Foto gerade überquert? 
>>>> stellen sie am Stadtplan den Namen der bei dem WEISSEN schräg stehendem Gebäude im Bild 
Mitte-Hintergrund einmündenden Straßen fest ς was fällt ihnen dort von d.Verkehrssituation noch auf? 
 

 
Häuser links ό.ƛƭƭŀϧ tΦύ ǎƛƴŘ ƧǸƴƎŜǊ όαWǳƎŜƴŘǎǘƛƭάύ - rechts (Delka u.folgende) ist ältere Gründerzeit 
 
 



 
Weitere Straßenverzweigungen ς Hier trennen sich 2 Straßenbahnlinien ς Welche Straße nimmt d. 43er ? 

 
 >>> und was für eine Veränderung fällt ihnen bei den Straßengeschoßen hier u. im nächsten Bild auf ? 
 

 
     ŀǳŦ ŘŜƴ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ .ƛƭŘŜǊƴ ΧΦ ǳΦŀΦ ŘƛŜ DŜǎŎƘƻǖȊŀƘƭ ŘŜǊ DŜōŅǳŘŜΧ!ǳǎǎŜƘŜƴΧbǳǘȊǳƴƎΧ 
 
 
 
 
 



 
 

 

  
{ƛǘǳŀǘƛƻƴ ƛƴƴŜǊƘŀƭō ǳΦŀǳǖŜǊƘŀƭō ŘŜǎ αDǸǊǘŜƭǎά https://de.wikipedia.org/wiki/G%C3%BCrtel_(Wien)   

 

https://de.wikipedia.org/wiki/G%C3%BCrtel_(Wien)


>> Außerhalb des Gürtels : welche gewachsenen Strukturen sind innerhalb des geplanten 
gründerzeitlichen Straßenrasters zu erkennen ? Worauf ist ihr Straßengrundriß zurückzuführen ? 
IƛƴǿŜƛǎΥ ǳƴǎŜǊŜ 9ȄƪǳǊǎƛƻƴ ōŜǿŜƎǘ ǎƛŎƘ ƛƳ {ǘǊŜƛŦŜƴ / ǿŜƛǘŜǊΧ 
 
>>> Wie verändert sich (Bebauungsplan der Gründerzeit) außerhalb des GÜRTELS die Gebäudehöhe? 
 
 

 

 

 
 
Unterscheiden sie die linke und die rechte Straßenseite!  
Wie macht sich die unterschiedliche Raumhöhe der 
Wohnungen in der Bebauungsdichte bemerkbar? 
Links ein typischer Wohnbau aus den 1960ern 
όα9ƳƳŜƴǘŀƭŜǊǎǘƛƭά ς  5ƛŜ αKunst am GŜƳŜƛƴŘŜōŀǳά όŘŀǎ 
Mosaik) weist darauf hin, dass im Mittelalter hier die 
Besitztümer des Geschlechts der Jörger situiert waren, auf 
ŘŜƴŜƴ ǎƛŎƘ ŘƛŜ 5ǀǊŦŜǊ ŘŜǊ ±ƻǊƻǊǘŜ ŀƴǎƛŜŘŜƭǘŜƴΧ(daher hier 
{ǘǊŀǖŜƴƴŀƳŜ αWǀǊƎŜǊǎǘǊŀǖŜάύ 
 
 
 

WIE verändert sich die Straße ƛƴ ŘŜǊ CƻƭƎŜΧ ? 
Sehen sie sich die Erdgeschoßveränderung (im 
Vergleich zu der Straßenansicht innerhalb des Gürtels 
όфΦ.ŜȊƛǊƪύ ŀƴΧ ǿŀǎ ŦŅƭƭǘ ƛƘƴŜƴ ƘƛŜǊ ŀǳŦΚ 

 
 

 

 

Die ihnen hier immer wieder auffallenden ECKLOKALE sind typisch für gründerzeitliche Häuser ς in der Regel 
waren dort Wirtshäuser (vor 1. Weltkrieg zählten Hernals und das benachbarte Ottakring zu den am 
dichtetsten besiedelten Vorstädten ς mit Belagsdichten in den Bassenawohnungen (ohne WC & Wasser im 
Wohnungsverbund, Zimmer-Küche-(Kabinett) ς Belagsdichten ca 8-10 Menschen, ein Drittel d. bev waren 
¦ƴǘŜǊƳƛŜǘŜǊ ƻŘŜǊ ƎŀǊ α.ŜǘǘƎŜƘŜǊάύ 
 
 

 
 
 
 
 



 
>>>  TIPP  
Seit 1. Februar 2018 ist das Bezirksmuseum Hernals Mieter eines kleinen Schauraumes  

 
 
                                                                              im Interspar in der Jörgerstraße 24. >>> hier rechts vorne >>> 
 

 
  
 
 
 



 
Linker Hand einige im Wienerlied oft besungenen Vorstadtwirtshäuser  (rechts Restaurant aus letzter 

Migrationswelle?)- 
Die Bebauungsdichte der Gründerzeit hier ist relativ hoch (ca +80% der Baupartzellen mit 
Hinterhoftrakten und vielen Kleinwohnungen (Zimmer-Küche-[Kabinett = Raum mit nur 1 Fenster]) 
        Siehe ŘŀȊǳ ǎǇŅǘŜǊ ŘƛŜ YŀǊǘŜƴ ǳƴǘŜƴ Χ 

 
Die gleiche Straßenszene ς 
In welche Richtung ist aber nun der Blick gewendet? ςBEGRÜNDEN sie ihre Aussage ς ev. 
vergleichen sie auf beiden Bildern die beiden niedrigen Gebäude (Welche FUNKTION haben diese ??  
FERNER  erkennen sie links hinten eine der durch die Gemeinde Wien errichteten BADEANSTALTEN ς 
googeln sie (od. wikipedia) αWǀǊƎŜǊōŀŘά und stellen sie fest aus welcher Zeit diese Badeanstalt in der 
Vorstadt stammte! 
(Ergänzend: warum die Straße der hier αder 43erά kurzzeitig folgt, Jörgerstraße heißt ?) 



 
 
Wenn wir uns umdrehen, sehen wir in das ZENTRUM des 17. Wiener Gemeindebezirks ς mit dem 
Namen ?...                                                     
 
In der Bildmitte die Bezirksvorstehung GebäuŘŜ ŀǳǎ ΧΧΧΧΦΦ 
 

 
 
 
Ein Blick von OBEN  
vermittelt die hohe gründerzeitliche Bebaungsdichte im Umfeld des Bezirkszentrums und die laufende 

Stadterneuerung (und Geschoßverdichtung bei gleichzeitiger Hofentkernung) 
 

 
 
 
 
 
 



   
www.geschichtewiki.wien.gv.at/Als  > Der Alserbach ist einer der vielen Wienerwaldbäche die in d. Donau(kanal) fließen 

www.wienerzeitung.at/nachrichten/zeitreisen/877282-Wie-Hernals-einst-leibte-und-lebte.html  

u.a. wegen Hochwasser & Choleragefahr wurde Ende 1870er der Alserbach eingewölbt 
www.bezirksmuseum.at/de/bezirksmuseum_17/bezirksgeschichte/ 

Die alten Bilder vermitteln ihnen auch, warum die Hernalser Hauptstraße parallel zur Jörgerstraße verläuft ! 
 

 Blick in die Zukunft  
Straßenbahnmuseum https://www.wienerlinien.at/360/360-remise-rundgang/  

 
 

 
 
 

Von hier ein Blick in die Straße nach rechts Richtung 18.Bez. Währing  >>> 
 
 
 
 
 

http://www.geschichtewiki.wien.gv.at/Als
http://www.wienerzeitung.at/nachrichten/zeitreisen/877282-Wie-Hernals-einst-leibte-und-lebte.html
http://www.bezirksmuseum.at/de/bezirksmuseum_17/bezirksgeschichte/
https://www.wienerlinien.at/360/360-remise-rundgang/


 
 
Wendet man den Blick von der Hochgründerzeit verbauten  Hauptstraße 
(besser Überbauten . siehe die alten Aufnahmen von der Situation am späteren Elterleinplatz  vor der 
Kanalisierung des Albaches -) 
In die bergauf gehenden Nebengassen so findet man dort noch die ältereen frühgründerzeitlichen 
Vorstadthäuser mit zT Gewerbe und heute eher niedrigen Konsumartikeln aber auch 
Geschäftsuflassungen) 
 

 
 
Wie verändert sich ς abseits der Bezirkshauptstraße die Wohngegend  wenn man hier weitergeht ? 
 

 
 
 



 
Wien West um 1880                     https://fachportal.ph-noe.ac.at/fileadmin/gwk/Karten/wienwest1880er.JPG  

 
Vergleichen sie am Straßengrundriß (und mit Blick auf die Fotos) ς wo das alte Vorstadtzentrum gewesen ist 
bzw wo. heute das oben auf der Schrägluftaufnahme abgebildete Bezirksverwaltungszentrum liegt! 
 

 
 
Beschreibe die Veränderung in der Bauentwicklung unter Einbeziehung der Abbildungen des 
Exkursionsweges  
Begründe damit auch die unterschiedlichen Gebäudehöhen! 
 
 
 

https://fachportal.ph-noe.ac.at/fileadmin/gwk/Karten/wienwest1880er.JPG


 
Weiter auf der Hernalser Hauptstraße entlang der Straßenbahnlinie 43er :  dichtere BerbauungΦΦǎǇŅǘŜǊ Χ 

 
 

  
Prunkfassade, Innenhof und typische gründerzeitliche Gangansicht im Inneren : 

       
  hier können sie ersehen WANN dieses Wohnhaus gebaut wurde ?          Zum  / aus dem Haus oben:  
>> wo ist dieser am nächsten Foto zu erkennen?                                          αBassenaǿƻƘƴǳƴƎŜƴά ŘŜǊ DǊǸƴŘŜǊȊŜƛǘ 

 
 
 



 
 

Nach dem im oberen Bild halbrinks hinten sichtbarem niedrigem WEISSEN Haus, wird die Straße ab 
der Einmündung einer tangential aus Ottakring kommenden u. hier die Hernalser Hauptstraße 
kreuzenden (unten am Elterleinplatz/Bezirksamt Richtung 18./Währing) Straßenbahneinmündung ς 
weiter stadtuswärts (Blickrichtung)  dann schnurgerade und breiter ς mit den für die Gründerzeit 
typischen Baumalleen ς 
 
Beachten sie die Veränderung der Bausubstanz ς sehr schön kann man dann (bis zum nächsten 
Satellitenbild) die unterschiedlichen Baualter erkennen ς ŀƭǎƻ ǿƛŜ ŘƛŜ {ǘŀŘǘ ŘŀƳŀƭǎ ǿǳŎƘǎΧ  bzw wo 
Neubauten entstanden ς der Gemeindebau rechts wurde wann errichtet ? ς schulen sie ihren Blick ! 
 

 



 
  Rechts sehen sie WO u. ǿŀǊǳƳ ƘƛŜǊ όα{ǇǳǊŜƴǎǳŎƘŜάύ ŘƛŜ ǊŜƎǳƭŅǊŜ {ǘŀŘǘŜǊƴŜǳŜǊǳƴƎκ{ǇŜƪǳƭŀǘƛƻƴ ŀƴǎŜǘȊǘ 

 
 

 
 

 
Was für eine Veränderung erkennen sie bei dem Gebäude am linken Bildrand ?  


